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Zwei Bühnen für den Nachwuchs
Schultheater: Mollerhaus und Staatstheater erwarten in der nächsten Woche 13 Gruppen
DARMSTADT. 
Bei der ersten Probe war noch kein Wort geschrieben. Aber eine Idee hatte der Wahlkurs Theater (Jahrgangsstufen 9/10) an der Weiterstädter Albrecht-Dürer-Schule schon - die Schüler wollten eine Casting-Show auf die Bühne bringen. Erst haben sie die Typen entworfen, dann die Rollen aufeinander losgelassen. Und beim Improvisieren wuchs auch der Text, der per Mail an den Lehrer ging. Bei 20 Mit wirkenden ist auch die Zahl der Einfälle groß: Am Ende war das Stück auf 90 Minuten angewachsen. ,,Cast out" ist am 18. Juni (Freitag) in den Kammerspielen des Darmstädter Staatstheaters zu sehen.

Zum zweiten Mal arbeiten Staatstheater und Theater Mollerhaus zusammen, um die Schultheatertage zu organisieren - ein kleines Nachwuchsfestival, bei dem Theatergruppen ihre Arbeiten präsentieren und zugleich nachschauen können, was denn andere Jugendliche aus ihrer Theaterbegeisterung machen. Denn die Schultheatertage sollen auch eine Kontaktbörse für schauspielbegeisterte junge Menschen sein; die beiden Bühnen erwarten rund 250 Mitwirkende. Sie sollen auch Gelegenheit bieten, so unterschiedliche Betriebe wie Staatstheater und Mollerhaus kennenzulernen. Insgesamt 13 Aufführungen haben Silvia Wagner vom Mollerhaus und Martin Meißner vom Staatstheater ausgesucht - ein Querschnitt, der verschiedene Themen, Darstellungsformen und Altersgruppen berücksichtigen soll.

Viele Theatergruppen greifen nicht auf bekannte Texte zurück, sondern haben eigene Stücke entwickelt. So auch das Jugendtheater der Darmstädter Mornewegschule, das ein Drehbuch der Mitspielerin Mai Nguyen improvisatorisch weiterentwickelt hat: ,,Zickenkrieg" heißt das Stück, das vom Mobbing auf dem Schulhof erzählt und auch davon, wie die neuen Kommunikationsmedien dieses zeitlose Thema verändern. Bei einem Workshop mit Nadja Soukup vom Theaterlabor hat die Truppe noch einmal Tempo in ihre Aufführung gebracht, die nun 40 lebhafte Minuten dauert. 

Am 15. Juni (Dienstag) stellen sich die Gruppen um 14 Uhr im Staatstheater-Foyer mit kurzen Darbietungen vor, und auch das Finale am Samstag (19.) um 18 Uhr im Theater Mollerhaus bringt die Teilnehmer noch einmal auf die Bühne - dann zeigen die jungen Darsteller, was sie beim abschließenden Workshop-Tag von Theaterprofis gelernt haben.

